
es ist gar nicht so einfach, in diesen sorgenvollen Zeiten 
eine Quartierspost mit den kleinen alltäglichen Freuden 
und Problemen des Quartiers zu füllen. Wir machen es 
trotzdem und mit der Überzeugung, dass wir uns auf 
keinen Fall unterkriegen lassen dürfen und dafür viel 
Kraft und Zuversicht benötigen. Beides schöpfen wir 
hier, im Quartier, unserem Zuhause und in guter Nach-
barschaft. Daher trotz alledem und jetzt erst recht, viel 
Freude beim Lesen.  
 
Euer Quartiersverein

Liebe Nachbarn,
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NACHBARSCHAFT

RUNTER VOM SOFA, 
REIN IN DIE KULTUR!

AB 18. 
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Zweimal ist das Sommerfest 
ausgefallen. In diesem Jahr wird 
es wieder stattfinden. Da sind 
wir so sicher, dass wir schon 
mal als Termin den 27. August 
festgelegt haben. Und die „Mu-
sik im Quartier“ soll es auch und 
zusätzlich wieder geben. 

Sommerfest 
findet statt

NACHBARSCHAFT

Aus dem
Quartier

Sommerfest am
27. August 2022

Musik im Quartier
findet auch statt.
– Termin folgt –
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Homeoffice –
einsam?

Die Büros werden wieder voller 
und die Homeoffices leerer. Aber 
die Arbeit zu Hause wird bleiben, 
stärker als vor der Pandemie, 
denn sie hat viele Vorteile. 

Allerdings fehlt der gewohnte 
Gang in die Mittagspause und der  
Austausch beim Essen. 

Das hat einen Nachbarn auf eine Idee gebracht, die wir gerne veröffentlichen. 
Wie wäre es mit einem Quartiers-Mittags-Stammtisch für alle im 
Homeoffice Tätigen. 

Vielleicht von Tag zu Tag wechselnd in einem der Quartiers-Restaurants oder 
nur an einem bestimmten Tag? Vielleicht locker nach Lust und Laune oder ver-
bindlich organisiert? 

„

„

Aus dem
Quartier NACHBARSCHAFT

Schreibt eure Meinung und eure Ideen  
an info@quartier21.net

Sommerfest am
27. August 2022

Musik im Quartier
findet auch statt.
– Termin folgt –
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Aus dem
Quartier Fit mit  

Kinderwagen 

Aus dem
Quartier

Ihr habt sicherlich schon unsere Fuhlinge auf 
dem Campus getroffen oder euch über den 
von ihnen liebevoll gebastelten Schmuck am 
Weihnachtsbaum gefreut. 

Die Kita hat im Wasserturmpalais auf zwei 
Ebenen inkl. Außenbereich viel Platz zum 
Erkunden. Sie hat zwei Krippengruppen für 
Kinder von 1-3 und vier Elementargruppen 
von 3-6 Jahren mit und ohne Förderbedarf 
und bietet ein teiloffenes Konzept, in dem die 
Kinder ihre verschiedenen Fähigkeiten und 

Persönlichkeiten entwickeln können. Schwer-
punkte sind die Natur, die soziale und kultu-
relle Umwelt sowie die Partizipation. Im Brü-
ckenjahr (dem Jahr vor der Einschulung) gibt 
es besondere fördernde Projektarbeiten. Mehr 
über das Konzept und den Träger, die Stiftung 
Kindergärten Finkenau, erfahrt ihr auf www.
finkenau.de. Übrigens sucht die Kita aktuell 
eine/n weitere/n Erzieher/in, gerne aus dem 
Quartier.

Tatsächlich haben wir die Zahl der ins Leben 
gerufenen, dann im Lauf der Zeit ausgewach-
senen Krabbelgruppen nicht gezählt. Zehn ist 
bestimmt nicht zu hoch gegriffen. Manchmal 
sind aus den Krabbelgruppen heute noch be-
stehende Freundeskreise entstanden. Aktuell 
kümmert sich Lisa Nelle und gibt Starthilfe bei 
der Gründung einer neuen Krabbelgruppe. 

Kita Fuhlinge 

Krabbelgruppe 10.0

Ben sucht Mit-Krabbler

Der Tag beginnt im Morgenkreis

Ihr erreicht sie unter krabbelgruppe@quartier21.net.
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Aus dem
Quartier

Ganz Hamburg räumt auf und veranstaltet in der letzten 
Märzwoche einen Frühjahrsputz. 

Wir machen mit und treffen uns am Samstag, den 26. März 
um 15.00 auf dem Campus. Die Stadt stellt uns Handschuhe 
in allen Größen und Abfallsäcke. Der Quartiersverein besorgt 
Zangen, die das Müll aufpicken erleichtern. Ihr bringt bitte gute 
Laune und gerne auch Kaffee und Kuchen mit, und dann put-
zen wir das Quartier ganz schnell blitzblank und haben Spaß 
dabei.

NACHBARSCHAFT

Das Quartier räumt auf

Seid ihr dabei?

Samstag, 26. März,
15.00 Uhr

Krabbelgruppe 10.0

Weg damit!
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Auf dem
Campus

Seit mehreren Jahren ist der Rasen auf dem Campus in einem beklagenswerten Zu-
stand – holprig, löchrig, unansehnlich. Zwei Mal haben wir das dringend notwendige 
Vertikutieren aufgeschoben, weil wir den Campus in Zeiten der Pandemie unbedingt 
als Spiel- und Begegnungsfläche offenhalten wollten. Aber nun kann und muss es pas-
sieren. Ende April/Anfang Mai rückt der Gärtner mit seiner Maschine an, lockert 
den Boden auf und säht nach. Anschließend wird der Campus für einige Tage 
gesperrt. Bitte seid rücksichtsvoll und schont ihn in dieser Zeit, damit er anschließend 
umso schöner ist.

Campuspflege
 

Muss dringend gepflegt werden

Endlich schönerer Rasen!

NACHBARSCHAFT
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In der Tiefgarage unter dem Campus werden 
die ersten 23 Stellplätze mit einer Ladestati-
on ausgerüstet. Das haben die jeweiligen Ei-
gentümer und die Eigentümerversammlung 
beschlossen. Bereits im September soll alles 
fertig sein. 23 Lademöglichkeiten im ganzen 
Quartier, das ist nicht viel. Aber es ist ein An-
fang und ein Experiment, das hoffentlich gut 
ausgeht und die weiteren Tiefgaragen-Eigen-
tümer ermutigt.

Elektrifizierung geht los

Rex, Albrecht und Kittl heißen die drei Sauber- 
männer von der Stadtreinigung, die Anfang 
Januar große Teile des Quartiers gründlich 
gesäubert haben. Anfang März waren ihre 
Kollegen wieder im Quartier. Sie haben sich 
wirklich große Mühe gegeben, den Dreck zwi-
schen den parkenden Autos rauszukratzen. 
Die ab und zu durchgeführten Reinigungen 
sind übrigens eine Umsonst-Extra-Leistung 
der Stadtreinigung. Weil das Quartier nicht im 
Hamburger Wegereinigungsverzeichnis ent-
halten ist, zahlen wir keine Gebühren. Glück-
licherweise haben wir ein gutes Verhältnis zur 
Stadtreinigung, sie unterstützt unsere Eigen- 
initiative, das Quartier durch regelmäßige 
Putz- und Laubaktionen zu pflegen.

Saubermänner

Aus dem
Quartier NACHBARSCHAFT

Rex, Albrecht und Kittl

QUARTIERSPOST 01 7



Aus dem
Quartier

Während die Eltern entspannen oder Ge-
wichte stemmen, bietet das Meridian für 
die Kleinen (0 – 8 Jahre) täglich eine kos-
tenfreie Betreuung bis zu drei Stunden an 
(unter einem Jahr Mo.-Fr. zwei Stunden), 
Tagesgäste zahlen 2 €. Für Kinder unter drei 
Jahren wird eine kurze Eingewöhnung emp-
fohlen.  Ihr bucht einen gemeinsamen Termin 
im Meridini und werdet vertraut mit dem lie-
bevollen Team, das von Franzi, einer Nach-
barin aus dem Quartier geleitet wird. Über-
zeugt euch selbst am Tag der offenen Tür am 
25.04.22 von 10-13 Uhr. Franzi freut sich auf 
euch! Für diejenigen, die an dem Tag nicht kön-
nen: Schreibt Franzi einfach eine E-Mail und 
macht einen Termin aus (franziska.radtke@
meridianspa.de). Übrigens sind die Gym&Ba-
by Kurse zurück. Also nichts wie hin!

MERIDINI- 
Kinderbetreuung 

Christiane in Aktion

Lisa ist frisch gebackene Mama und hat 
uns begeistert von ihren Erfahrungen im 
Quartier berichtet:

„Während meiner Schwangerschaft auf mei-
nem Weg zur Akupunktur im AK Barmbek 
(kleiner Geheimtipp: dienstags und freitags im 
AK Barmbek auch für Schwangere, die nicht 
dort entbinden) sah ich jeden Freitag Christia-
ne auf dem Campus mit Mamis trainieren. Ich 
sprach sie an, ob ich bald auch mitmachen 
könne. Auf ihrer Seite mummymovesme.
de habe ich mich aber zuerst für den Rück-
bildungskurs angemeldet und freue mich jetzt 
auf den neuen Outdoor-Kurs. Christiane ist 
dreifache Mami und hat sich auf den Becken-
boden spezialisiert. Ihr Know-How ist wirklich 
toll, auch für alle Mamis, deren Kinder schon 
erwachsen sind; der Beckenboden ist immer 
dankbar für ein Training. Schaut einfach mal 
vorbei. Ich freue mich auf bekannte Gesichter.“

Tolle Mama-Erfahrung

Nachbarin Franzi (links) leitet das Meridini Team

Tag der offenen Tür  – 25.04. 10-13 Uhr
Platz für Spiel & Spaß
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Abriss und Neubau 
Sobald der REWE Markt wieder neu und 
schöner aufmacht, ist der Penny-Markt 
dran. Er wird abgerissen und durch einen 
Neubau ersetzt. Über den Markt kommen 
Wohnungen.

PENNY-Neubau schafft 
neuen Wohnraum

Aus dem
Quartier NACHBARSCHAFT

Seit ein paar Monaten hat das Büro- und 
Geschäftshaus an der Fuhle einen neuen 
Eigentümer. Er will das Gebäude deutlich 
aufwerten. Zum Beispiel soll die an vielen 
Stellen beschädigte Billig-Fassade durch die 
ursprünglich vorgesehenen (und dem dama-
ligen Geldmangel bei Hochtief zum Opfer ge-
fallenen) Klinker ersetzt und soll der REWE 
Markt deutlich aufgewertet werden.

Auch das Dubble-Grill-Gestank-Problem wird 
nochmal angegangen. Die Problem-Immobi-
lie des Quartiers soll also zum Vorzeigestück 
entlang der Fuhle werden. Bis dahin dauert 
es noch, und müssen wir eine Baustelle ertra-
gen, aber dann ist unser Quartier 21 rundher-
um schön und aus einem Guss.

Neuer Eigentümer 
mit großen Plänen

REWE-Markt wird schick

Die Billig-Fassade kommt weg

Tag der offenen Tür  – 25.04. 10-13 Uhr
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Thorsten, unser Quartiers-
meister, hat alle Vogelhäu-
ser für die neue Brutsaison 
vorbereitet und dabei eine 
erstaunliche Erfahrung ge-
macht. Mehr Vogelhäuser als 
gedacht waren im letzten Jahr 
bewohnt. 19 Meisenpaare ha-
ben in einem der Häuser mit 
dem Nestbau begonnen. 5 
haben den Nestbau abgebro-
chen, und in jeweils drei Fäl-
len wurden die Eier nicht zu 
Ende ausgebrütet bzw. haben 
die Küken nicht überlebt. Der 
Kälteeinbruch während der 
letzten Brutsaison hat einen 
größeren Erfolg verhindert. 
Hoffen wir, dass es in diesem 
Jahr besser läuft, und die 
Meisen einen noch größeren 
Beitrag in unserer Kastanien-
retter-Aktion leisten und ganz 
viel Miniermotten fressen.

Endlich! Eigentlich wollten wir vor zwei Jahren einen 
Quartiers-Chor ins Leben rufen. Etliche Interes-
senten hatten sich gemeldet, und dann kam Covid. 
Jetzt können wir loslegen. Allerdings starten wir 
etwas unverbindlicher und lockerer, nämlich mit 
einer Reihe von Workshops und der Unterstüt-
zung einer erfahrenen Chorleiterin. So können alle 
Nachbarn, egal ob bereits erfahrene Chorsänger 
oder nur begeisterte Sänger am Weihnachtsbaum 
oder einfach nur neugierig ausprobieren, ob ihnen 
Singen in der Nachbarschaft Spaß macht. Nach eini-
gen Workshops schauen wir dann, was daraus wird. 

Das Quartier singt

Vogelhaus-Putz

Nicht zu Ende gebrütet

Aus dem
Quartier

Interessenten melden sich unter  
info@quartier21.net

NACHBARSCHAFT
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NACHBARSCHAFT

Mit unseren Weihnachtsgeschenken haben wir 
unseren Nachbarn in der INTEGRA-Pflegeein-
richtung eine große Freude bereitet. 

Anna Grebien, die Leiterin Soziale Dienste, hat uns in einem Dankschreiben (siehe Kasten) 
geschildert, wie stark wir sie mit den über 70 Geschenken berührt haben. Was wir uns erhofft 
haben, ist eingetreten. Die Beschenkten haben erlebt, dass sie als Nachbarn zum Quartier 
dazu gehören und wir ihre Angehörigen sind.

Wir freuen uns schon auf die Danke-Schön-Einladung von INTEGRA 
sobald das Wetter eine Begegnung auf dem Campus erlaubt.

„… so liebe Menschen.“

Liebe Nachbarn,

im Namen aller Bewohner/innen und Mitarbeiter/innen möchten 
wir uns für die schöne Bescherung zu Weihnachten bedanken. 
Die Geschenke waren mit so viel Kreativität und Sorgfalt verpackt, 
dass wir aus dem Staunen nicht herauskamen.

An vielen Geschenken hingen Bilder, Briefe und Karten der Nachbarn, und so konnten unsere 
Bewohner/innen zu einigen Kontakt aufnehmen und selbst danke sagen.

Ich erinnere mich als wäre es gestern, dass zwei Bewohnerinnen bei mir am Büro anklopften 
und kopfschüttelnd, berührt und den Tränen nahe mir dankbar sagten: „Anna, das sind so liebe 
Menschen“. Natürlich freuten alle sich über die Decken, Kissen, Kalender, Bilder und die anderen 
schönen Dinge, die bei uns ankamen, doch eines hat uns am meisten berührt: Das Gefühl der 
Gemeinschaft und Nächstenliebe.

Wenn sich die Pandemiemaßnahmen gelockert haben, möchten wir Sie und alle Nachbarn gerne 
im Sommer zu einem Beisammensein einladen.

Herzliche Grüße,
Anna Grebien

Weihnachtsmann Jawad Kohsar (Alltagsbegleiter) 
und Hilfs-Weihnachtsfrau Anna Grebien (Leiterin 
Soziale Dienste) verteilen die Geschenke

Nachbarn haben über  
70 Geschenke abgegeben 

Aus dem
Quartier

QUARTIERSPOST 01 11



Quartiers-
Postbote

Wer sorgt dafür, dass alle Nachbarn 
ihre Quartierspost sofort nach dem 
Druck und egal, ob es stürmt, reg-
net oder schneit bekommen? 
Wer ist auf die Schnelle dabei und 
bringt in jedem Hauseingang einen 
Aushang an, wenn der Quartiersver-
ein zwischen zwei Ausgaben eine 
Veranstaltung ankündigt? 

Unser höchst zuverlässiger und immer gut gelaunter Quartierspostbote heißt 
Georg Meister. Ein Zufall, nämlich seine Bekanntschaft mit dem Jacques Wein-
depot im Wasserturmpalais hat ihn zu uns geführt. Jetzt geht er immer wieder 
von Tür zu Tür und wird von den Kindern wegen seiner entfernten Ähnlichkeit 
mit dem Nikolaus und Weihnachtsmann freudig begrüßt. Wir bedanken uns 
sehr herzlich bei Georg für seine Unterstützung. Und bei allen Nachbarn ohne 
Außen-Briefkästen, die ihm freundlich die Tür öffnen.

„

„
Georg in Aktion

NACHBARSCHAFT

Aus dem
Quartiersverein
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Noch immer sorgt die Sprunginsel auf der Fuhle, Höhe 
Penny für Gefahr. Die Ampel ist beschlossen, aber die 
Umsetzung ist noch nicht terminiert. 

Wir machen weiter öffentlich Druck. Ariane, unsere Ampel- 
Aktivistin und Simone Dornia aus der Bezirksversamm-
lung haben unsere Forderung im regionalen Fernsehen 
erläutert; sobald gesendet werden wir den Beitrag auf 
Facebook etc. verlinken.  Simone Dornia hat Verkehrsse-
nator Tjarks persönlich angesprochen, leider ohne Erfolg. 
Ohne weiteren Druck wird es wohl nicht gehen, denn un-
sere Ampel steht in Konkurrenz zu vielen anderen Vorha-
ben speziell auf der Fuhle. Aus Sorge auf den Sankt Nim-
merleinstag verschoben zu werden, fordern wir jetzt eine 
provisorische Lösung. 

Dafür benötigen wir weiter eure Unterstützung. 
Bitte haltet besondere Gefahrensituationen und  
Beinahe-Unfälle fest und schildert sie auf Facebook 
oder Instagram.

Die Ampel kommt 
– wann?

Jetzt holen sich viele Nach-
barn mit Narzissen, Oster-
glocken und anderen Topf-
pflanzen den Frühling in die 
Wohnung. Und ein oder zwei 
Wochen später landen die 
Blumenzwiebeln dann im Ab-
fall. Das ist viel zu schade. 
Wir sammeln die Zwiebeln in 
einer Kiste am Pumpenhäus-
chen ein, und im nächsten 
Jahr blühen sie erneut, ir-
gendwo im Quartier an einer 
geschützten und gut sichtba-
ren Stelle. Letztes Jahr haben 
wir das schon einmal gemacht 
und freuen uns jetzt über die 
ersten Blüten. Oder ihr sucht 
euch selbst eine schöne Stel-
le im Quartier und pflanzt die 
Zwiebeln der verblühten Früh-
blüher ein und schaut, was 
nächstes Jahr daraus wird.

Zwiebeln 
sammeln

Aus dem
Quartier

Ariane setzt sich  
für die Ampel ein

Hier wird gesammelt

Hier blüht es schon
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Seit einem Jahrzehnt lebt Franca Hempen in 
einem der Stadthäuser am Andreas-Knack-
Ring. Dort hat sie auch ihr Kosmetikinstitut 
„Schön hier“ eingerichtet. 

Ihre Kundinnen aus dem Quartier schätzen 
die Nähe und die private Atmosphäre – egal 
ob es um Hautreinigung, Problemhaut (Akne) 
oder Anti-Aging geht. Darauf hat sich Franka 
als med. Kosmetikerin in den letzten Jahren 
mit dem „Microneedling“ spezialisiert. Smart 
Aging lautet die Devise. 

Außerdem ist Franca mit ihren „Donner  
essential & delightful pieces“ kreativ. Sie 
fertigt Unikate für zuhause und zum Stylen. 

Neugierig? 
Unbedingt hier nachschauen: 
www.donner-essentials.de.

Menschen
im Quartier NACHBARSCHAFT

Auskünfte und Termine gibt es unter: 
schoenhier_kosmetik@gmx.de oder 
Tel. 0176 21196773.

„Schön hier“ Nachbarin 
Franca 
Hempen
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Nachbarin 
Franca 
Hempen

In diesem Jahr werden im Quartier und überall im Stadt-
teil QR-Codes zu finden sein. Sie führen zu Gedichten, 
Kurzfilmen, Lesungen, Musik – alles kann sich hinter 
jedem dieser QR-Codes verbergen.
Und alle Nachbarn können diese kleinen Kulturereig-
nisse nicht nur erleben, sondern auch gestalten.
Mehr Informationen gibt es hinter dem abgebildeten 
QR-Code:

CultureCode?  
CultureCode!

Daran müssen wir uns erst wieder gewöhnen. Wir sind 
nicht für das Sofa und die Glotze gemacht, sondern für 
gemeinsame Erlebnisse und Kultur zum Erleben und 
Mitmachen. 
Mit den Angeboten des Bürgerhauses geht das einfach und 
spontan. Hier die aktuellen Angebote:

Runter vom Sofa,  
rein in die Kultur!

Bürgerhaus Barmbek, Lorichsstr. 28 A, 22307 Hamburg
hallo@buergerhaus-barmbek.de, www.bürgerhaus-barmbek.de
Büro Mo, Di, Do 15:00-19:00, Tel: 040 - 630 40 00 

Aus der
Nachbarschaft

MÄRZ
Fr, 18. März, 19:00
Konzert – Soltoros – Flamenco-
Rock, der aus dem Bauch kommt! 

So, 20. März, 16:00-18:00
Session - Ukulele PlayDate Barmbek

Fr, 25. März, 19:00
Konzert - Man singt Hamburgisch
mit Kabel-Jo

Sa, 26. März, 19:00
„Totally crazy – oder der helle 
Wahnsinn“ mit „Die Spottlichter“

So, 27. März, 15:00-19:00
Spielenachmittag für Große

APRIL
Fr, 1. April, 19:00
Auf der Suche nach dem Strom des 
Lebens – noch mär Märchen zur 
Vergänglichkeit mit Jörn-Uwe Wulf

So, 3. April, 16:00-18:00
Session – Sunday Strum

Fr, 8. April, 19:00
Konzert – Mimi Schell Trio

So, 17. April, 16:00-18:00
Session – Ukulele PlayDate Barmbek

So, 17. April, 19:30
Konzert – Chansons aus Porzellan – 
Charlotte & Elisabeth

Mo, 18. April, 15:00
Kindertheater Pina Luftikus – 
Das schönste Ei der Welt

Di, 19. April,19:30-20:30 
Märchen am Abend – Angelika Rischer 
erzählt Märchen für Erwachsene

Sa, 23. April, 20:00 und 
So, 24. April, 16:00
Theater – Die ProFilisten – Die Dinner 
Party – eine Komödie von Neil Simon 

So, 24. April, 15:00-19:00
Barmbeker Brettspielnachmittag 

Di, 26. April, 19:30
Lesung – Fasia Jansen-Massaquoi – 
vom erlebten Rassismus zum 
gelebten Widerstand
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Mama fit auf dem 
Campus
Ab 25.März jeden Freitag von 
11.15 - 12.30 Uhr Outdoor- 
Training auf dem Campus. 
Anmelden: mummymovesmy.
hamburg@gmail.com.

Meridian: 
Tag der offenen Tür
Am 25. April öffnet das Meridi-
an von 10 bis 13 Uhr seine Tür 
für alle neugierigen Nachbarn.

Frühjahrs-
putz
Am Samstag, 26. März ab 15 
Uhr putzen wir das Quartier. 
Treffpunkt: Campus.

Vormerken:  
Sommerfest
Schon mal eintragen: Am 27. 
August feiern wir auf dem 
Campus den Sommer.

Facebook 
Aktuell 355 Nachbarn infor-
mieren sich in der geschlos-
senen Gruppe „Quartier21 
Nachbarschaft“ über Aktuel-
les, Verlorenes, Gefundenes 
u.v.m.

Instagram
Aktuell 101 Nachbarn tau-
schen sich auf „nachbar-
schaftquartier21“ aus.

Facebook

NACHBARSCHAFT


